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In dieser Ausgabe ... Auf ein Wort

Inhaltsverzeichnis Liebe Leserinnen und Leser!

Über vierzig Kinder sitzen um mich 
herum im Altarraum. Jeder hat wie 
selbstverständlich auf dem Altartep-
pich Platz genommen und schaut 
mich erwartungsvoll an. Schon mit 
ihnen in die Kirche zu gehen, ist ein 
Erlebnis: An der Tür hatte einer von 
den Kleinen an meinem Talar ge-
zupft und mir dann stolz eine große 
Zahnlücke gezeigt. Ein anderer woll-
te unbedingt dieses Mal per Fernbe-
dienung die Glocke ausmachen: „Ich 
bin doch jetzt schon fünf!“ begrün-
dete er und hielt tatsächlich alle fünf 
Finger hoch. 

Dann fange ich an, von Gott und 
der Liebe Jesu zu erzählen. Doch 
schnell leitet jemand den Blick aufs 
Kreuz, das hinter mir auf dem Altar 
steht. Ich bemerke wieder einmal, 
dass den Kindern das Kreuz und 
die Geschichten um das Leiden und 
Sterben Jesu sehr wichtig sind. Also 
muss ich davon berichten, wie gut 
Jesus uns verstehen kann, wenn 
wir traurig sind und Schmerzen ha-
ben, weil er selbst das auch schon 
erlebt hat. Doch die Kinder sind 
nicht zufrieden. „Du hast etwas ver-
gessen!“, ruft ein Kind dazwischen 
und verweist auf ein Detail aus der 
Passionsgeschichte: Petrus hatte 
als Freund doch Jesus unterstüt-
zen wollen und einem Soldaten mit 
dem Schwert ein Ohr abgeschlagen. 

Wenn es uns schlecht geht, brau-
chen wir Freunde, will es damit beto-
nen. Ich bin wieder einmal fasziniert. 

Und ich freue mich, dass die Kinder 
unserer Kirchengemeinde so eng mit 
Glauben und Kirche aufwachsen. 
Wenn ich Senioren besuche, höre 
ich davon, dass dies früher auch 
durchaus anders war. Als Kinder 
haben sie die Straßenseite gewech-
selt, wenn sie den Pastor sahen, Bi-
belgeschichten lernten sie von der 
Oma oder in der Schule. In unserer 
Gemeinde haben wir seit nunmehr 
50 Jahren einen Kindergarten, der 
für die Glaubenserziehung ganzer 
Generationen wichtig ist: Wenn Müt-
ter ihre Kinder bringen, dann berich-
ten sie, dass die Kleinen angefan-
gen haben, zu Hause Tischgebete 
wiedereinzuführen. Groß- und Ur-
großeltern können sich noch daran 
erinnern, in den Räumen unseres 
Kindergartens Konfirmandenunter-
richt gehabt zu haben. 
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Auf ein Wort Jugendgruppe

Heute begleitet dort ein motivier-
tes und kompetentes Team von Er-
ziehern die Kleinsten unserer Kir-
chengemeinde. Wegen der hohen 
Nachfrage konnten wir sogar an 
einem zweiten Standort eine Krippe 
errichten und könnten darüber hin-
aus noch eine vierte Gruppe eröff-
nen; aber dafür fehlt der Platz. Wie 
schön, dass so viele Eltern unserer 
Kirchengemeinde ihre Kinder anver-
trauen wollen.

Diese Kinder begeistern sogar an 
anderen Orten Erwachsene im Glau-
ben. Kürzlich hörte ich, dass eine 
Fünfjährige an der Konfirmation ihrer 
Cousine in Mecklenburg teilgenom-
men hatte, die durch einen Bischof 
geleitet wurde. Als die Kleine beim 
Vaterunser manch kirchenfernen Er-
wachsenen beeindruckte, weil sie 
das Vaterunser komplett auswendig 

Als begleitende KU4-Eltern haben wir auf der Freizeit in Krelingen miterleben 
dürfen, wie engagierte und gelebte Gemeinde- und Jugendarbeit aussieht!

18 Jugendliche haben die Viertklässler rund um die Uhr betreut, haben in kleinen 
Arbeitsgruppen den Kindern Bibelgeschichten nähergebracht, Impulse bei den 
Andachten gegeben, Teamspiele sowie eine Kinderdisco gestaltet und sich um 
den Tischdienst gekümmert. Außerdem haben sie sich mit viel Geduld und Zu-
wendung, aber auch dem nötigen Durchsetzungsvermögen um kleinere Konflik-
te, Ohrenschmerzen und nächtliche Streiche gekümmert. Gerade für die Jungs 
war es dabei schön, dass so viele männliche Jugendliche als Betreuer und An-
sprechpartner mitgefahren waren. 

Besonders beeindruckend war dann der Abschlussgottesdienst, bei dem die Ju-
gendlichen alle KU4-Konfirmandinnen und -Konfirmanden persönlich segneten 
und für sie beteten.

Für die Viertklässler sind die Jugendlichen auf dieser Freizeit nicht nur zu Vorbil-
dern im Glauben, sondern auch zu Freunden geworden. Die Jugendlichen ihrer-
seits konnten zeigen, wieviel Verantwortung sie in unserer Gemeinde engagiert 
zu übernehmen bereit sind, und sie konnten Anerkennung und Wertschätzung 
durch die jüngeren Kinder erleben („Er ist mein Vorbild! Ich mag alles an ihm!“).

Die Freizeit war damit eine wertvolle Erfahrung für beide Seiten und auch für 
uns!

Stephanie & Fritz Hamburg

konnte, hat es auch dem Bischof die 
Sprache verschlagen. Ich muss mir 
dann mal gut überlegen, was ich mit 
diesen Kindern mache, wenn sie ei-
nes Tage in den Konfirmandenunter-
richt kommen; womöglich wollen sie 
dann Luthertexte im Original mitle-
sen, ich bin gespannt.

Der Geburtstag unserer Kinderta-
gesstätte wird am 27. September ein 
großes Fest werden. Wir es durch ei-
nen fröhlichen Familiengottesdienst 
eröffnen und dann den ganzen Tag 
auf dem Kirchengelände feiern. Ich 
hoffe, wir sehen uns!

Einen schönen Spätsommer und 
Herbst wünscht Ihnen und euch

Pastor Rainer Müller-Jödicke

Danke an die Jugendgruppe
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Kindergarten Kindergarten

KINDERGARTEN

Hallo, liebe Martinskirchengemeinde Engelbostel-Schulenburg,ich möchte mich Ihnen gerne vorstellen. Mein Name ist Steven Selladurai und ich bin 28 Jahre alt. Ich komme aus Hameln, wo ich diesen Monat meine Ausbildung zum Erzieher ab-geschlossen habe.
Nun habe ich das Vergnügen, in der Pünktchengruppe des Gemeindekindergartens zu arbei-ten, was ich bereits seit Juni tue und mir große Freude bereitet.Ich mache viel Sport, lese gerne Bücher und verbringe gerne Zeit mit meinem Hund.Ich freue mich, dass ich nun ein Teil Ihrer Gemeinde sein kann.

Herzliche Grüße, Steven Selladurai 

1. KiTa-Oympiade 

In der Ev. Kindertagesstätte tanzte 

der „Bi-Ba-Butzemann“

Am 15. und 16. Juni fand die 1. KiTa-

Olympiade auf dem Sportplatz in En-

gelbostel statt. Dank des MTV Engel-

bostel-Schulenburg e.V. durften wir die 

Sportanlage für dieses Ereignis nutzen. 

Die Kinder bekamen eine Laufkarte 

und los ging es zu den verschiedenen 

Stationen.

Beim Hexenkessel-Staffellauf, der hei-

ßen Kartoffel, dem schnellen Schuh, 

Känguru-Sprung u.a. wurden fleißig 

Stempel gesammelt. Am Ende des 

zweiten Tages fand dann die Siegereh-

rung statt. Alle Kinder haben mit gro-

ßem Erfolg an der Olympiade teil ge-

nommen und bekamen zur Belohnung 

eine Goldmedaille.

Im Juni besuchten 14 „Schulis“ ein Kinderkonzert in der Niedersächsi-

schen Staatsoper und lernten dabei den kleinen Vampir „Heini“ kennen. 

Er nahm die Kindern mit Klängen und Geschichten in die verschieden-

sten Metropolen der Welt mit. Ein tolles Erlebnis für unsere Großen, 

meinte eine Erzieherin.

Donnerstagvormittag war dann das Ensemble der Mobilen Oper in der 

Ev. Kindertagesstätte zu Besuch. 55 Kinder der Kindertagesstätte lausch-

ten dem Stück „Bi-Ba-Butzemann“. Die Kinder sangen, spielten und 

klatschten voll Begeisterung und viele Münder standen vor Erstaunen 

offen.

Mit viel Abwechslung wurde die Geschichte eines alten Mannes und 

einem kleinen Mädchen, von der Darstellerin in dem Ein-Frau-Stück, 

erzählt. Auf der Suche nach dem Lied vom „Bi-Ba-Butzemann“ begegne-

ten dem Mädchen verschiedenen Helden und Personen aus bekannten 

Volkliedern, die die Kinder gut mitsangen.

Zu Beginn ihrer Reise tummelten sich, mit Unterstützung der Kinder, 

Wind, Bienen, Hummeln und Krähen auf einer Wiese, auf der das Mäd-

chen sich ausruhte. Als Requisite diente eine Gartenbank, die sich je 

nach Begegnung in ein Haus, einen Berg, Busch, Mühle, Schiff und so-

gar in ein Pferd verwandelte.

Die Kinder sorgten mit blauen Tüchern für ausreichenden Wellengang 

für das „Piratenschiff“. Auch die Jüngsten aus der KiTa waren gebannt 

von der Geschichte, der Musik und der Akrobatik. Mit viel Applaus wurde 

dem Team der Mobilen Oper für diese tolle Aufführung gedankt. Voller 

Begeisterung zogen die Kinder im Anschluss wieder in ihre Gruppen. Ein 

gelungener Vormittag ging zu Ende.
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Kinderladen | Diakonin Was macht eigentlich ...

Der Kinderladen Engel-
bostel war in unserer Kir-
che zu Besuch: Im Rah-
men der Projektwoche 
haben sich die Kleinen 
mit Musik beschäftigt und 
wollten natürlich auch 
das größte Instrument 
kennenlernen, das es in 
unserem Dorf gibt. Arne 
Hallmann, Kirchenmusi-
ker in Langenhagen, kam herbei und zeigte ihnen erstmal, wie durch Orgelpfeifen 
Töne entstehen. Als er sich an die Orgel setze, durfte jedes Kind einmal ein Regi-
ster ziehen und lernte so die unterschiedlichen Klangfarben kennen. Dann nahm 
jedes Kinderladenkind einzeln auf der Orgelbank Platz und drückte selbst ein paar 
Tasten, bevor Kantor Hallmann das wohl berühmteste aller Orgelstücke den Kin-
dern näher brachte: Die Toccata von Johann Sebastian Bach!

In dieser KONTAKTE-Ausgabe erinnern wir an 
unseren ehemaligen Vikar Thorsten Schuerhoff 
(41), der von 2001 bis 2002 in unserer Martinskir-
chengemeinde tätig war.

Lieber Thorsten, wie geht es dir und was macht 
deine Familie?
Nach neun Jahren Tätigkeit in der Ev.-luth. Meka-
ne Yesus Kirche in Äthiopien sind wir seit August 
2013 wieder in Deutschland. Es waren spannende 
und ereignisreiche Jahre. Das Leben und Arbei-
ten in einer anderen Kultur möchten wir um kei-
nen Preis missen. Und doch ist es jetzt wieder schön in Deutschland zu sein. 
Unsere Kinder gehen inzwischen alle in die Schule. Joel ist in der 7. Klasse, 
Jonah in der 5. und Jeremia in der 1. Klasse. Stephi hat in Äthiopien lange 
als Krankenschwester gearbeitet. Zurzeit kümmert sie sich um die Kinder und 
wirbelt durch unsere Kirchengemeinden. 
 
Wenn du an deine Vikariatszeit denkst, was kommt dir in Erinnerung?
Ab und an denken wir noch an die „Anfänge“ in Engelbostel und Schulenburg, 
an die Glaubenskurse für Erwachsene und Jugendliche, die FunnyFishKids 
und die Jugendgruppe, KU4 und den Hauskreis. Viele offene Türen und tolle 
Menschen, mit denen wir ein Stück des Weges gehen durften. Vieles davon 
begegnet uns nun auch in den Gemeinden hier. So war das Vikariat in Engel-
bostel und Schulenburg und unsere Zeit bei euch ein guter und gesegneter 
Start ins Pfarramt. 

In welcher Gemeinde bist du derzeit als Pastor tätig?
Seit 2013 sind wir in den St. Viti-Kirchengemeinden in Hillerse, Didderse und 
Neubrück zwischen Peine und Gifhorn zu Hause. Dort habe ich eine volle Stel-
le mit zwei Predigtplätzen und zwei Kindertagesstätten. Wir sind sehr herzlich 
aufgenommen worden und fühlen uns rundum wohl. 

Lieber Thorsten, vielen Dank für das Gespräch alles Gute für die Zukunft!

Das Interview führte Holger Kiesé

...Thorsten Schuerhoff, ehemals Vikar?Besuch an der Orgel

Am 1. September hat Nora Büttner ihren Dienst 
als Diakonin in der Martinskirchengemeinde auf-
genommen. Finanziert durch den Förderkreis wird 
sie sich mit halber Stelle um die Kinder- und Ju-
gendarbeit kümmern und mit einer weiteren hal-
ben Stelle in Berenbostel tätig sein. Dafür wird 
sie zum Erntedankfest am 4. Oktober in einem 
Festgottesdienst um 10 Uhr in der Martinskirche 
durch unseren Superintendenten Holger Grünjes 
feierlich eingesegnet. Über die Presse werden wir 
über die nächsten Termine zur KinderKirche infor-
mieren und den Beginn der Krippenspielproben 
bekannt geben; diese standen zum Redaktions-
schluss der KONTAKTE noch nicht fest. 

Diakonin Nora Büttner ist da
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Back to Church-Chor Back to Church-Chor

Unser diesjähriger Ausflug ging mit der Hälfte des BACK to CHURCH-Chores 
ergänzt durch Freunde und Ehepartnern nach Loccum. Denn wie in den Jahren 
zuvor wollten wir auch dieses Jahr wieder ein niedersächsisches Kloster besu-
chen, um darin zu singen und die beeindruckende Akustik einer speziell auch für 
Gesang erbauten Klosterkirche zu erleben. Für uns überraschend: der Nachhall 
der Loccumer Stiftskirche beträgt sieben Sekunden!
Bei tollsten Sommerwetter hatten wir uns am letzten Augustsonntag mit den 
Autos auf den Weg nach Loccum bei Bad Rehburg gemacht. Ab der Ev. Aka-
demie hat unser Chorleiter Holger Kiesé eine kundige Führung über das große 
Gelände gemacht, in welchem auch das Religionspädagogische Institut und das 
Predigerseminar der Landeskirche liegen. Doch zunächst ging es auf das Tor-
haus des Klosters zu und dann gleich in die Kirche zum Singen.
Das anschließende Essen im Klostercafé „Himmelszelt“ war megalecker - eine 
sehr gute Empfehlung für einen weiteren Besuch. Und die sich anschließende 
Klosterkirchenführung mit dem sehr amüsanten Herrn Emrich war informativ und 
sehr gelungen. Lebhaft und mit Anekdoten gewürzt bekamen wir einen Einblick 
in das Klosterleben früherer Zeiten.
Äußerungen einzelner Chormitglieder: „Besonders beeindruckt war ich von der 
Stiftskirche. Diese schlichte Bauweise der Zisterzienser gefällt mir sehr gut. Ich 
mag Kirchen die dadurch so viel Ruhe ausstrahlen. Wie konnten nur vor der 
Restaurierung diese tollen Sandsteine unter Putz versteckt sein. Das Fenster 

dauert haben. So kann man einen kleinen Eindruck gewinnen, wie das Leben 
damals so war. “
Der Führung durch Kirche und Kreuzgang schloss sich ein Kaffeetrinken an - ein 
Lob auf „Prior‘s Apfelkuchen mit Mandelstiften“! Ein Reisesegen durch unseren 
Chorleiter in der kleinen Martinuskapelle an der Pilgerherberge beschloss einen 
erlebnisreichen Tag.
Fazit einer Sängerin: „Unser Tag in Loccum hätte schöner nicht sein können: die 
sanft hügelige Landschaft, in der das ehrwürdige Kloster liegt; die alten, gepfleg-
ten Gebäude aus Naturstein und Fachwerk in der von einer wuchtigen Mauer mit 
Torhäusern umgebenen großzügigen, parkartigen Anlage; die riesige, schlicht 
gehaltene Klosterkirche, die wir mit unserem Gesang füllen durften. Und darüber 
der strahlend blaue Sommerhimmel…“
P.S.: Interessierte Sängerinnen und Sänger sind jederzeit zu einer „Schnupper-
Probe“ herzlich willkommen. Der Chor trifft sich mittwochs ab 19.15 Uhr im Ge-
meindehaus.

Dagmar von der Osten, Simone Bertram, 
Klaudia Kehr, Katharina Redecker

der Auferstehung hinter 
der neuen Orgel hat mir 
sehr gut gefallen.“ - „Die 
Akustik in Kirche und den 
Kapellen im Kreuzgang 
beeindruckt mich immer 
wieder ein solch alten 
Gebäuden. Die dama-
ligen Bauherren hatten 
in dieser Hinsicht schon 
was drauf. Grundsätzlich 
finde ich es toll, so alte 
Gebäude zu besichtigen, 
die Jahrhunderte über-

Rückblick auf  den Chorausflug nach Loccum
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Montagsworkshop Montagsworkshop

In dieser KONTAKTE setzen wir unsere Reihe fort und stellen wieder eine der 
zahlreichen Gruppen und Kreise der Martinskirchengemeinde vor, dieses Mal 
die Kreativgruppe „Montagsworkshop“ - kurz „MoWo“ genannt.

Wir sind eine Gruppe von 14 Frauen im Alter ab 40 Jahren, die sich alle zwei 
Wochen an einem Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus trifft. Wir führen 
Gespräche, genießen das gesellige Zusammensein; und das Basteln und Hand-
arbeiten tut uns einfach gut. 

Für die Kirchengemeinde sind wir am Weihnachtsmarkt beteiligt, wo wir schon 
im Frühjahr zu basteln beginnen. Außerdem schmücken und gestalten wir den 
Weihnachtsbaum und beteiligen uns manchmal am SonnTakt. Darüber hinaus 
gestalten wir den Schaukasten am Pfarrhaus und übernehmen das Kirchcafé bei 
den Konfirmationen.

Wenn wir mal nicht so eingespannt sind, besuchen wir gemeinsam kreative Aus-
stellungen, machen Ausflüge und hatten schon diverse Dozenten zu Besuch, 
um uns die eine oder andere Kreativität zeigen zu lassen. Unser Name „MoWo“ 
leitet sich aus dem Namen Montagsworkshop ab.
Kontakt über die Leiterin Beate Rehring, Fon 74 14 74.

Kreativgruppe „Montagsworkshop“
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Frauenfrühstück Jubiläum Prof. Werner Merten

Stressfrei die Advents- und Weihnachtszeit genießen
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück

Professor Dr. Werner Merten feierte sein 
60. Ordinationsjubiläum 

Name, Vorname, Telefon

Am 14. November ist es wieder soweit. Wir Frauen wollen gemeinsam im Ev. 
Gemeindehaus frühstücken und uns einem interessanten Thema widmen. Als 
Referentin kommt erneut Frau Marianne Riecke zu uns, die uns schon einmal 
wichtige Tipps zum Entrümpeln des Alltags gegeben hat. Diesmal bringt sie das 
Thema „Stressfrei die Advents- und Weihnachtszeit genießen“ mit. 
Wir alle wissen, die vor uns liegende Advents- und Weihnachtszeit soll die schön-
ste Zeit im Jahr für die ganze Familie werden. Doch wie sieht die Realität aus? 
Viele Termine, Erwartungen der Familie und letztlich auch der eigene Anspruch 
bereiten oft vorweihnachtlichen Stress. Frau Riecke stellt uns Möglichkeiten vor, 
um die Adventszeit zu genießen und Weihnachten entspannt vorzubereiten.
Das Frauenfrühstück findet in der Zeit von 9.30 bis 12 Uhr statt und kostet pro 
Teilnehmerin 7,- €. 
Im Foyer des Gemeindehauses bauen wir ehrenamtlich ein großes Buffet auf 
und nehmen dann im Gemeindesaal Platz. Wir singen und beten zusammen 
und nehmen uns viel Zeit zum Gespräch. Nachdem beim letzten Mal die Refe-
rentin absagen musste, haben wir als Team den Vormittag selbständig gestaltet. 
Wir haben über Humor in der Bibel theologisch nachgedacht und dabei über 
so manchen Witz gelacht. Nun freuen wir uns umso mehr auf Marianne Riecke 
Anmeldungen nehmen ab sofort entgegen:

Inge Bach			   Kirchstr. 8		  Fon 124 44 82
Katharina Redecker		  Heidestr. 10		  Fon 74 15 16

Wir freuen uns auf Sie!

Mit einem sehr festlichen Gottes-
dienst und viel hochkarätig vorgetra-
gener Musik hat unsere Gemeinde 
am Sonntag, 19. Juli das 60. Ordina-
tionsjubiläum von Pastor Dr. Werner 
Merten gefeiert. Weit über zweihun-
dert Gottesdienstbesucher haben 
an dem zweistündigen Gottesdienst 
teilgenommen und Professor Merten 
gratuliert. Darüber wurde sogar auf 
der Homepage unserer Landeskir-
che berichtet. Die Festpredigt hat ein 
langjähriger Freund und Weggefähr-
te, der frühere Landessuperintendent 
Dieter Zinßer, gehalten.

Über zweihundert treue Predigthörer 
aus der Martinsgemeinde gratulierten 
dem Professor, aber auch Freunde aus 
seiner früheren Corvinus-Gemeinde 
Stöcken. 

Anmeldung zum Frauenfrühstück am 14. November 2015
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RückblickGottesdienste Gottesdienste
20. September 
10 Uhr Gottesdienst zum Erntefest mit Pastor Müller-Jödicke
Kollekte: Eigene Gemeinde (Förderkreis)

27. September 
10 Uhr Familiengottesdienst zum 50jährigen Kindergarten-Jubiläum mit 
Pastor Müller-Jödicke und Lektorin Frauke Kiel, Kirchcafé
Kollekte: Eigene Gemeinde (Kindertagesstätte)
4. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst zur KU8-Begrüßung mit Einsegnung von Diakonin Nora 
Büttner mit Superintendent Grünjes und Pastor Müller-Jödicke, Kirchcafé/
Empfang
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen
11. Oktober 
10 Uhr Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmationen mit Abendmahl 
mit Pastor Müller-Jödicke, Sektempfang
Kollekte: EKD - Ökumene und Auslandsarbeit - Reformationsjubiläum 2017

18. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst mit Lektor Michael Vogt
Kollekte: Kirchenkreiskollekte für Partnergemeinde ODI, Südafrika

25. Oktober Ende Sommerzeit
10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Heike Fienemann und Lektor Heiko Fienemann
Kollekte: Familien mit Neugeborenen stärken/Diak. Werk Niedersachsen / Familien-
bildungsstätten

31. Oktober Reformationstag
18 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl in der Elisabethkirche mit 
Pastorin Bettina Praßler-Kröncke

1. November Allerheiligen
18 Uhr SonnTakt-Gottesdienst mit Musikteam „96eins“, mit Pastor Müller-
Jödicke und SonnTakt-Team, anschl. Bistro
Kollekte: EKD - Diakonie für Deutschland, Ev. Bundesverband - Mittendrin in der 
Nachbarschaft
8. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Kay Oppermann, Kirchcafé
Kollekte: Frieden stiften - Gewaltprävention fördern (landeskirchliche 
Friedensarbeit)

11. November Martinstag
17.30 Uhr Laternenandacht mit KU4-Begrüßung und Martinsumzug mit
Pastor Müller-Jödicke und Diakonin Nora Büttner, Kakao-Bar
Kollekte: Eigene Gemeinde (Kinder- und Jugendarbeit)

15. November Volkstrauertag
10 Uhr Gottesdienst mit dem BACK to CHURCH-Chor und Pastor Müller-
Jödicke, Kirchcafé
Kollekte: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge und Aktion Sühnezeichen/ 
Friedensdienste

18. November Buß- und Bettag
19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Müller-Jödicke
Kollekte: Eigene Gemeinde

22. November Ewigkeitssonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen mit 
Pastor Müller-Jödicke, Kirchcafé
Kollekte: Sprengelkollekte

29. November 1. Advent & Weihnachtsmarkt
10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen  -  Weihnachtsmarkt  - mit Pastor 
Müller-Jödicke
Kollekte: Eigene Gemeinde / Back to Church-Chor

Herzliche Einladung zum SonnTakt am 
Sonntag, 1. November, Allerheiligen um 

18 Uhr mit dem Musikteam „96eins“
und Gästen aus der Ökumene

„Sind wir nicht alle ein bisschen heilig?“
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Mit freundlicher Unterstützung von ... Neues aus dem Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand freut sich, dass unsere neue Diakonin Nora Büttner da ist. 
Zum 1. September hat sie ihre Tätigkeit bei uns aufgenommen. Frau Büttner 
wird in unserer Kirchengemeinde die Jugendgruppe unterstützen, mit Tatkraft 
in die Arbeit mit Kindern zwischen 5 und 10 Jahren einsteigen und mit unse-
rem Pastor in der Konfirmandenarbeit zusammenarbeiten. Wir wünschen ihr viel 
Energie, einfallsreiche und vielfältige Ideen und bei allem, was sie tut, Gottes 
Segen an ihrer Seite!

Dieses Jahr ist wieder die Kirchengemeinde der Ausrichter des Weihnachts-
marktes in Engelbostel. Wir freuen uns darauf! Das Organisationsteam Fiene-
mann/ Köster hat die Planungen aufgenommen. Der Vorbesprechungstermin ist 
für den 19. Oktober vorgesehen.

Nachdem die Toiletten im Gemeindehaus einen neuen Anstrich erhalten haben, 
wurden nun auch der Eingangsflur und der Gemeindesaal gestrichen. Im näch-
sten Jahr wird dann das Foyer aufgefrischt. Der Zaun hinter der Kirche wurde 
erneuert. Als Nächstes wird das kleine Beet vor dem Gemeindehaus eine neue 
Einfassung erhalten.

Eine gutachterliche Prüfung hat ergeben, dass wir für die Sanierung unseres 
Glockenstuhls noch einige Tausend Euro sammeln müssen. Bisher haben wir 
schon ca. 10.000 Euro an Spenden erhalten. Vielen Dank dafür! Auch die Jah-
resspende 2015 wird zum Teil dafür verwendet werden.

Ihr Kirchenvorstand

Befiehl dem HERRN deine Werke, so wird dein
Vorhaben gelingen.

Buch der Sprüche 16,3
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Gruppen & Kreise Gruppen & Kreise

Gottesdienst 
Hauptgottesdienst - sonntags 10 Uhr, wöchentlich 
SonnTakt-Gottesdienst - sonntags 18 Uhr, vierteljährlich 
Kirchcafé nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus (nicht in den Ferien)

Kinder 
KinderKirchenTag - samstags, alle drei Monate (5-9 Jahre)

Eltern-Kind 
„Krümelbande“ - dienstags 10 Uhr (ab 2 Jahre) Anmeldungen möglich!
	 Kontakt: i-himmelreich@arcor.de
„7 Zwerge“ -  donnerstags 9.30 Uhr (ab 16-18 Monate) Anmeldungen möglich!
	 Kontakt: sabrina.noel@gmx.de
„Wühlmäuse“ - mittwochs 9 Uhr (ab 12 Monate) Anmeldungen möglich!
	 Kontakt: annika_kolberg@gmx.de
Eltern-Kind-Gruppe - neue Gruppen möglich, Infos unter 74 11 74

Jugend
Jugendgruppe - dienstags und donnerstags 19 Uhr,
		  14-täglich im Wechsel	

Frauen 
Frauenkreis - letzter Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr 
FrauenGesprächsRunde - 3. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr 
Montagsworkshop - montags 20 Uhr, 14-täglich
Literaturkreis für Frauen - 2. und 4. Dienstag im Monat, 20 Uhr
Frauenfrühstück  -  14. November udn 23. April 2016

Konfirmand/innen 
KU4-Kleingruppentreffen - montags bis donnerstags, wöchentlich 
KU4-Elterntreffen - donnerstags, 20 Uhr, monatlich 
KU4-Nachmittage - mittwochs 16-17.30 Uhr, monatlich
KU8-Gruppen - montags & donnerstags, 17-19 Uhr 

Musik 
„BACK to CHURCH”-Chor - mittwochs 19.15 Uhr, wöchentlich 
	 Kontakt: btc-chor@martinskirchengemeinde.de
Musikteam „96eins - Singet dem Herrn“ - Proben nach Absprache,
	 Kontakt: margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de 

Besuchsdienst 
Besuchsdienstkreis - mittwochs 17.15 Uhr, vierteljährlich 

Bibelgespräch 
„Bibel aktuell - Expeditionen zum Ich“ - 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr 
Hauskreis - 2. und 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr
Neuer Hauskreis - 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr

Gebet 
Gebetskreis - mittwochs 11 Uhr, wöchentlich 

Kirchenvorstand 
Kirchenvorstandssitzung - 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe
„Schwarzer Hund“ - montags 18.30-20 Uhr, 14-täglich
	 Kontakt: schwarzer.hund@martinskirchengemeinde.de

Alt-Engelbostel 102 | 30855 Langenhagen | T: 0511.78 511 39 
F: 0511.47 547 91 |  bine.blumen@outlook.de

Swoboda GbR

 Sabines Blumenstübchen

Kreative Floristik
Trauerbinderei
Grabgestaltung

Grabp ege
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DRK-Sozialstation 
Langenhagen
Telefon: 0511 779013

DRK-Tagespflege 
Langenhagen
Telefon: 0511 3671200

Alles aus einer 
Hand: Unsere 
ambulante Pflege 
und Betreuung

www.drk-pflegedienste.de
www.tagespflege-drk.de

Mit freundlicher Unterstützung von ...

 

Konzerte

Klassik mit Witz

Gospel in Engelbostel

Orgelkonzert mit Rezitationen

Am Sonntag, 27. September, findet in unserer Martinskirche um 17 Uhr ein be-
sonderes Konzert statt: Das Kammerorchester Langenhagen unter der Leitung 
von Bernd Kaudelka ist in unserer Gemeinde für ernste und hervorragende klas-
sische Musik bekannt, doch die Musiker haben auch richtig Humor. Darum ha-
ben sie für ihr Konzert Dieter Hufschmidt, einen Schauspieler der Komischen 
Oper Berlin, eingeladen, der Texte aus dem Dadaismus vortragen wird. 

Am Sonntag, 8. November, gibt es um 17 Uhr in unserer Martinskirche ein Gos-
pelkonzert. Der Helstorfer Chor „Joy of Gospel“ stellt sein aktuelles Programm 
„Come, let us sing“ vor. Der Chor hat sich vor 18 Jahren in Neustadt gegründet 
und wird Liedtitel wie „Swing low“ und „We are the world“ singen. Mit Liedern wie 
„Heart of worship“, „Sing and pray“ und „Awesome God“ sowie „I will follow him“ 
wollen die Sängerinnen und Sänger Gott mit Musik loben und die Gemeinde 
mitreißen. In der Pause gibt es Getränke und Leckereien im Gemeindehaus; der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.  

Am Vorabend des Totensonntags, am 21. November, 
gastiert um 17 Uhr erneut Johannes Kuhlo an unserer 
Compenius-Orgel. Der Kreiskantor aus dem Wester-
wald hat in Hannover bei unserem Prediger Professor 
Dr. Werner Merten studiert und gestaltet nun mit ihm 
zusammen ein Konzert. Kuhlo wird selten zu hörende 
Orgelvariationen - sogenannte „Partiten“ - von Johann 
Sebastian Bach spielen und den modernen Komponi-
sten Ernst Pepping vorstellen. 
Das Konzert ist dem Thema „Tod und Ewigkeit“ gewidmet und bereitet unsere 
Gemeinde auf den Ewigkeitssonntag am folgenden Tag vor. Zum reformatori-
schen Abendlied „Christe, der du bist der helle Tag“ wird Professor Merten mit 
Rezitationstexten die Musik erklären und verdeutlichen, bevor es mit alten und 
neuen Melodien zu „Mit Fried und Freud ich fahr dahin“, zu „Ach wie flüchtig, ach 
wie nichtig“ und zu der heute nahezu unbekannten Melodie „Wer weiß, wie nahe 
mir mein Ende“ weitergeht. Der Eintritt ist frei.
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Dies und dasDies und das

Spendenbrief

Verteiler für den Gemeindebrief  
gesucht

Laubharketag im November

Weihnachts-Oratorium

Vorbesprechung zum
Weihnachtsmarkt

Peter Boison hört aufWechsel im Organistenamt

Vielen herzlichen Dank: Im letzten 
Jahr haben wir mit unserem Spenden-
brief ein rekordverdächtiges Ergebnis 
erzielt: 12.909,- Euro sind zusammen-
gekommen, wofür wir sehr, sehr dank-
bar sind. Dieses Jahr wollen wir erneut 
für den Förderkreis und der Erhalt des 
Glockenstuhls sammeln.

Helga Rauhut war unser Joker: Sie ver-
teilte den Gemeindebrief KONTAKTE 
nicht nur in ihrer eigenen Straße, son-
dern auch noch an vielen anderen Ecken 
unserer Kirchengemeinde, wenn dort 
ein Verteiler erkrankte oder dieses Eh-
renamt nicht mehr wahrnehmen konnte. 
Mit großen Taschen ist sie zum Abholen 
ins Gemeindehaus geradelt und leg-

te los. Nun hat sie nach vielen Jahren 
gesundheitsbedingt die Raumpflege 
in unserer Friedhofskapelle aufgeben 
müssen und kann auch nicht mehr die 
KONTAKTE verteilen. Wer viermal im 
Jahr einen Spaziergang machen und 
dabei verteilen möchte, melde sich bitte 
im Kirchenbüro.

Am Samstag, 21. November, wird in 
der Martinskirchengemeinde geputzt: 
In und um Kirche, Gemeindehaus, 
Kindertagesstätte und Friedhof soll 
aufgeräumt werden: Zum Laubharken, 
aber auch für leichte handwerkliche 
Arbeiten sind wieder alle Ehrenamtli-
chen und Kindergarteneltern ab 9.30 
Uhr aufgerufen mitzumachen. Mittags 
gibt es für alle im Gemeindehaus ei-
nen deftigen Eintopf.

Ab Mittwoch, 14. Oktober, 19 Uhr 
probt die Kantorei der Langenhage-
ner Elisabethgemeinde als Teil eines 
Projektchores das Weihnachtsorato-
rium von Johann Seb. Bach. Weitere 
Musikbegeisterte - auch aus unserer 
Gemeinde - sind herzlich eingeladen, 
am Projektchor teilzunehmen! Spezi-
elle Probentage finden am Samstag 
10. Oktober ab 15 Uhr, am Freitag, 13. 
November ab 19.30 Uhr sowie am Tag 
darauf ab 15 Uhr statt. Am Dritten Ad-
vent dann wird das Oratorium um 18 
Uhr in unserer Kirche samt Orchester 
und Solisten aufgeführt. Pastor Rainer 
Müller-Jödicke wird schon am Vormit-
tag den Gottesdienst thematisch dazu 
gestalten. In der Vorwoche, am Diens-
tag, 8. Dezember wird es sogar einen 
Einführungsvortrag zum Weihnachtso-
ratorium unter Mitwirkung der Kirchen-
musiker Arne Hallmann und Holger 
Kiesé geben. Eintrittskarten können ab 
November gekauft werden; dankens-
werter Weise unterstützen uns Karsten 
Nitschke und sein Team!

Den diesjährigen Weihnachtsmarkt 
rund um die Martinskirche feiern wir 
am Sonntag, den 29. November 2015, 
dem 1. Advent. Eine vorbereitende Be-
sprechung mit allen Vereinen, Verbän-
den und kirchlichen Gruppen soll am 
Montag, den 19. Oktober um 19 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus stattfinden. Eine 
persönliche Einladung erfolgt zu gege-
bener Zeit noch per E-Mail. Merken 
Sie sich bitte den Termin aber schon 
mal vor.

Heiko Fienemann und Jutta Köster
für den Kirchenvorstand

Anmeldung zum
„Lebendigen Adventskalender 

2015“
bis zum 16. Oktober möglich bei:

Christiane Kiesé, Fon 53 91 601,
christiane.kiesee@arcor.de

oder
Beate Rehring, Fon 74 14 74
rehring@gmx.info

Vor vierzehn Jahren las Peter Boison 
im Gemeindebrief einen Artikel und 
entdeckte dadurch eine neue Leiden-
schaft: Unser Kirchenbüro suchte da-
mals einen Ehrenamtlichen, der Ah-
nenforschern bei der Recherche in den 
Kirchenbüchern hilft. Seitdem kommt 
der Pensionär regelmäßig ins Kirchen-
büro und blättert in den 350 Jahre alten 
Akten, was er dankenswerter Weise auf 
Anfrage auch gern noch etwas weiter 
tun will.
In den Kirchenbüchern sind auch alle 
Konfirmationen verzeichnet, deshalb 
begann Peter Boison, auch das Suchen 
von Namen und Adressen der Konfir-
mationsjubilare regelmäßig zu koordi-
nieren, wobei er von Angehörigen der 
Jahrgänge unterstützt wurde. Für diese 
Aufgabe suchen wir nun einen Nach-
folger! Wer hat Freude daran, in alten 
Büchern zu stöbern und das historische 
Erbe unsere Kirchengemeinde zu pfle-
gen? Bitte melden Sie sich im Pfarramt!

Sonntag, 23. August, haben wir um 10 
Uhr im Gottesdienst einen Wechsel im 
Organistenamt vollzogen. Fünf Jah-
re lang hatte Andreas Bock treu und 
hochkompetent die Kirchenmusik ver-
antwortet. Mit Gebet und Segen haben 
wir nun Rüdiger Jantzen als Nachfolger 
offiziell eingeführt. Schon seit ein paar 
Monaten begleitet er an unserer wert-
vollen Compenius-Orgel Gottesdienste 
und Amtshandlungen und reißt die Ge-
meinde am Klavier mit fetziger Musik 
mit. 
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Walter Jansen 87 Jahre14. September
Ilse Tödter 85 Jahre14. September
Waltraut Gießelmann 86 Jahre21. September
Ruth Engelke 89 Jahre22. September
Jutta Müller 85 Jahre22. September
Helga Wulf 87 Jahre4. Oktober
Elisabeth Lemcke 86 Jahre13. Oktober
Elli Jansen 89 Jahre14. Oktober
Ilse Rippe 85 Jahre21. Oktober
Irmgard Wulf 99 Jahre22. Oktober
Fritz Wellmann 86 Jahre26. Oktober
Waltraud Schmitz 87 Jahre28. Oktober
Anna Kuß 90 Jahre2. November
Günter Schulze 90 Jahre8. November
Helmuth Sahm 85 Jahre8. November
Helga Nitsche 86 Jahre11. November
Margarete Wundenberg 90 Jahre13. November
Norbert Schmitz 89 Jahre14. November
Renate Moorhoff 89 Jahre16. November
Erna Sczesny 93 Jahre21. November
Elli Riedel 86 Jahre24. November

Edelgard Schimpfkäse geb. Plotzki aus Engelbostel im Alter von 85 Jahren
Michael Bernard aus Schulenburg im Alter von 75 Jahren
Frieda Wortmann geb. Backhaus aus Engelbostel im Alter von 94 Jahren
Ashley Claudia Fock aus Schulenburg im Alter von 3 Jahren
Henry Gießelmann aus Engelbostel im Alter von 83 Jahren
Patrick Dettmer aus Hannover im Alter von 35 Jahren
Wilhelm Moorhoff aus Engelbostel im Alter von 94 Jahren
Johanna Brockmann geb. Pallad aus Engelbostel im Alter von 79 Jahren

Noah Elias Fehder aus Engelbostel am 7. Juni
Romy Alma Freiknecht aus Schulenburg am 7. Juni
Tom Leon Kamp aus Engelbostel am 7. Juni
Edina Krieger aus Schulenburg am 7. Juni
Lea Kueß aus Schulenburg am 7. Juni
Josefine Ruth Blome aus Kaltenweide am 7. Juni
Hanna John aus Burgwedel am 7. Juni
Tijana Meyer aus Engelbostel am 21. Juni
Marie Luisa Scholz aus Schulenburg am 21. Juni
Philipp Noah Scholz aus Schulenburg am 21. Juni
Magenta Nicole Liebhold aus Hannover am 21. Juni
Miguel José Rodriguez Vilera aus Hannover am 21. Juni
Darren Taylor Fock aus Schulenburg am 16. August
Hailey Petra Fock aus Schulenburg am 16. August

Christian Rasche und Magdalena geb. Juraszek aus Engelbostel am 20. Juni
Tobias Kolberg und Elena geb. Sommerfeld aus Krähenwinkel am 27. Juni
Roman Lösgen und Sandra geb. Dicken aus Engelbostel am 3. Juli
Andreas Arimont und Geraldine geb. Spurgarth aus Engelbostel am 4. Juli
Kevin Wagner-Philippeit und Anja Philippeit aus Schulenburg am 18. Juli
Mathias Knutti und Stefanie geb. Beermann aus Godshorn am 18. Juli
Andreas Fischer und Antonella geb. Accurso aus Engelbostel am 8. August
Dennis Cohrs und Jennifer geb. Rößner aus Engelbostel am 14. August
Ann-Cathrin Marherr und Dennis geb. Yenice aus Berenbostel am 15. August
Marco Maaß und Carolina geb. Scheider aus Engelbostel am 15. August
Andre Klein und Ann-Kathrin geb. Wichmann aus Engelbostel am 5. September

Aus Gründen des Datenschutzes haben wir die
Informationen dieser Seite in der

Online-Version ausgeblendet!

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Aus Gründen des Datenschutzes haben wir die
Informationen dieser Seite in der

Online-Version ausgeblendet!

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

G a s t h a u s  z u r  P o s tG a s t h a u s  z u r  P o s t
Luhmanns

Hannoversche Str. 182 |  30855 Langenhagen | 0511.74 11 27 | info@luhmanns.de | luhmanns.deHannoversche Str. 182 |  30855 Langenhagen | 0511.74 11 27 | info@luhmanns.de | luhmanns.de

Freitag 02.Okt. Ü30 Party
Samstag 24.Okt. lecker Ente :-)

Freitag 
Bitte vormerken ...

...himmlisch feiern und genießen - ganz groß im Saal - klein und fein in Gaststube, Clubzimmer & Diele. 
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KVMit freundlicher Unterstützung von ...

PETERS & PFAHL
Kälte  Klima  Heizung  Sanitär

G
m

bH

auf Kompetenz und Erfahrung
                                                          basierendes Handwerk

Telefon: 0511. 5 90 77 67  

Mit freundlicher Unterstützung von ...
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Die KONTAKTE erscheinen vierteljährlich und 
werden in jeden Haushalt im Bereich der Kirchen-
gemeinde verteilt. 

Pfarramt: Pastor Rainer Müller-Jödicke, 
Fon: 05 11 / 74 11 74
Sprechstunde: dienstags 10-12 Uhr
Mail: pastor@martinskirchengemeinde.de

Kirchenvorstand: Christian Frehrking, 
Fon: 05 11 /  64 20 07 11
Mail: frehrking@martinskirchengemeinde.de

Förderkreis: Michael Vogt, Fon: 0 51 31 / 44 11 63
Mail: michael.vogt@martinskirchengemeinde.de

Organist: Rüdiger Jantzen
Mail: organist@martinskirchengemeinde.de

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung: 
Doris Seemann, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen
Öffnungszeiten: 
DI und FR: 10-12 Uhr, DO: 17-19 Uhr
Fon: 05 11 / 74 11 74, Fax: 05 11 / 7 85 16 50
Mail: kirchenbuero@martinskirchengemeinde.de 

Diakonin: Nora Büttner
Fon: 60 09 89 19
Mail: diakonin@martinskirchengemeinde.de

Küsterin: Lilia Schulz, Kirchstr. 75,
Fon: 05 11 / 7 86 00 47

Ev. Kindergarten & Krippe: Frauke Kiel
Fon: 05 11 / 74 32 31 & 27 07 60 97
Mail: kita@martinskirchengemeinde.de

Spendenkonto für Gemeindearbeit: 
Sparkasse Hannover
Bankleitzahl: 250 501 80
Konto-Nr.: 0017001173
IBAN: DE82 2505 0180 0017 0011 73
SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX

www.martinskirchengemeinde.de
www.kkbula.de

Nächste Ausgabe: 29. November

Redaktionsschluss: 1. November

Terminkalender

September

Oktober

Dezember

November

20.09. Erntefest mit Hegermarkt10 Uhr
27.09. Kindergartenjubiläum mit Gottesdienst und Fest10 - 17 Uhr
27.09. Dadaismus-Konzert mit Kammerorchester

Langenhagen
17 Uhr

04.10.

08.12.

Einsegnung Diakonin Nora Büttner

Vortrag zum Weihnachtsoratorium

10

20

Uhr

Uhr

11.10.

13.12.

Jubelkonfirmationen - Goldene, Diamantene, Eiserne

Weihnachtsoratorium von J.S. Bach

10

18
18
10

Uhr

Uhr
Uhr
Uhr

17.10.
31.10.

24.12.
20.12.

KinderKirchenTag
Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag
Elisabethkirche Langenhagen

Weihnachten
Gottesdienst in Schulenburg

01.11. SonnTakt18 Uhr
08.11. Gospelkonzert „Joy of Gospel“17
11.11. Martinsumzug17.30
14.11. Frauenfrühstück9.30

Uhr

29.11.

21.11.

Taufgottesdienst zum 1. Advent

Laubhark- & Putzaktion rund um Martinskirche und 
KiTa

10

9.30
Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

29.11.

21.11.

Weihnachtsmarkt rund um die Martinskirche

Orgelkonzert mit Lesung

14.30 - 18

15 - 17.30
18

17

Uhr

Uhr
Uhr

Uhr
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